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Das Programm richtet sich vor allem an Kinder
von 5 bis 12 Jahren

Eintritt bis 18 Jahre frei
Für Eltern in Begleitung ihrer Kinder 4 Euro
Übliche Ermäßigungen ebenfalls 4 Euro
Regulär 8 Euro

Der Zugang zum Museum ist behindertengerecht. 
KINDERFEST

IN DER WERKSTATT
DES MALERS

Sonntag, 23. Oktober 2011, 11 bis 18 Uhr

Kulturforum Potsdamer Platz
Eingeladen sind alle Kinder! Eintritt bis 18 Jahre frei
Eltern in Begleitung ihrer Kinder haben ermäßigten Eintritt

Abbildungsnachweis: Außenseiten Titel Selbstbildnis mit den Töchtern Henriette Royard und Marie de
Rège vor der Staffelei (Ausschnitt), 1754, Antoine Pesne, Foto: J. P. Anders Rückseite Gemäldegalerie am
Kulturforum, Foto: F. Nürnberger Klappseite Kinderfest „Farbenreich Gemäldegalerie” 2011, Foto: F. Nürn-
berger; Der Zeichner, 1737, Jean-Baptiste Siméon Chardin, Foto: J. P. Anders Innenseiten Links Die Werk-
statt des Evangelisten Lukas, Karel Slabbaert (1619 - 1654), nicht datiert, Foto: Jörg P. Anders; Selbstbildnis,
1649, Nicolas Poussin, Foto: J. P. Anders Mitte Architektonische Vedute, um 1490/1500, Francesco di Giorgio
Martini, Foto: J. P. Anders; Stillleben mit Römer und Silberschale, 17. Jahrhundert, Pieter Claesz, Foto: J.P. An-
ders Rechts Der Bildhauer Nicolas Coustou in seinem Atelier, um 1710/12, Nicolas de Largillierre, Foto: J.P.
Anders; Pinsel (Ausschnitt), Nicolas de Largillierre, Der Landschaftsmaler Jean Forest (1636-1712), Foto: Volker
H. Schneider; Palette,  (Ausschnitt), 1754, Antoine Pesne, Foto: J. P. Anders Gestaltung: U. Steinheuer

Mit freundlicher Unterstützung

■ Brezelbar mit Oren Dror
■ Deftig Essen mit Bjarsch
■ Ramazan Bozkurts 

Saftbar
■ Waffeln von 

Barbaras Kaffeetafel
■ Wasmuths 

Museumsbuchladen
■ Naschpirat-Fruchtgummi
■ Klitzegroß & Riesenklein
■ Hobbyshop Rüther

■ Informationsstände: 

Besucher-Dienste und
KINDERAKADEMIE
Kaiser Friedrich-
Museums-Verein

Rotary

Deutsche Guggenheim

Deutscher  
Kinderschutzbund,
LV Berlin

Gemäldegalerie am Kulturforum

Bastelstraße in der Eingangshalle ab 11.30 Uhr

Markt in der Eingangshalle

Malerwerkstatt
■ Schildlaus, Drachenblut und Purpurschnecke
■ Malen an der Staffelei 
■ Farben aus Pflanzen 
■ Staffeleien bauen

Skulpturenwerkstatt
■ Ton-Welten 
■ Skulpturen aus Holz
■ Glatt und Weich im Specksteinreich  

Druckerwerkstatt 
■ Signiert. Mein Zeichen - meinMonogramm -

meinStempeldruck
■ Zick-Zack-Leporello. 

Linolschnittbüchlein

Zeichenwerkstatt
■ Daumenkino 
■ Optische 

Täuschung 
Thaumatrop

Jean-Baptiste 
Siméon Chardin, 

Der Zeichner, um1737



In der Werkstatt des Malers WER malte WAS WIE?

FÜHRUNGEN

Neues Kinder-Reich!

Francesco di Giorgio Martini, Architektonische Vedute,
um 1490 /1500, Eigentum des KFMV

Wer?
■ Ich male mich selbst! Künstler und ihre Selbstporträts  
■ Wie der Vater – so der Sohn. Malerfamilien
■ Lieber Maler, male mir… Von Auftraggebern und Künstlern

Was?
■ Punkt, Punkt, Komma, Strich… Porträtmalerei 
■ Von der Schönheit der Dinge – die Stilllebenmalerei  
■ Die Entdeckung des Alltags – die Genremalerei 
■ Stadt, Land, Fluss. Landschaftsmalerei

Wie?
■ Täuschend echt – Stoff als gemalte Illusion
■ Die „Geheimsprache“ der Maler 
■ Schöne Aussicht – Die Perspektive 
■ Körper und Proportion
■ Goldene Zeiten 
■ Sprechende Bilder – Gestik und Mimik 

in der Malerei
■ Führung mit Geräuschen

Museumsrätsel
mit vielen bunten Gewinnen

Beim diesjährigen 
Kinderfest in der 
Gemäldegalerie 
halten wir uns 
„In der Werk-
statt des Malers“ auf.  
Unsere Titelseite zeigt den königlich-preußischen 
Hofmaler Antoine Pesne (1683-1757) mit seinen beiden Töch-
tern: Alle drei sind reich gekleidet und herausgeputzt. An Staf-

felei, Leinwand, Palette und Pinsel sieht man je-
doch deutlich, dass sich die kleine Familie
in der Malerwerkstatt befindet, im Atelier
von Antoine Pesne.

Unterhaltung und Erlebnis wollen wir
auch in diesem Jahr unseren kleinen und
großen Besuchern bieten. Lustig und

spannend präsentieren wir den Lernort
Museum zum Kinderfest, Bildung
und Vermittlung verpacken wir für
euch in ein abwechslungsreiches

Programm. Erlebt das Museum
bunt und unbe-
schwert, nehmt teil
und macht aktiv mit! 

Unsere Führungen bieten einen guten Einstieg in die groß-
artige Sammlung europäischer Gemälde vom frühen Mittel-

alter bis um 1800. Erster Blick, zweiter Blick, neugierig werden
… und Appetit auf mehr bekommen! Entdeckt unser Museum
neu oder wieder neu, dieses Jahr mit dem Thema „In der
Werkstatt des Malers“.

■ Der Hofmaler und seine Töchter. 
Studio für historischen Tanz e.V.

■ Lauter eitle Künstler vom 
„Verein zur Überwindung der Schwerkraft”

■ Queen Katerin, die barocke Schlangenfrau

■ Zu Gast im KINDER-REICH: Meister Bertram 
stellt sich vor!

■ Kindertheater Zauberstern: Das tapfere Schneiderlein
(Kerstin Ehrlich und Doreen Arnold)

■ Epochengesichter malen mit den Jungen Kaiserinnen
Julia Reyes, Julia Fiuczynski und 
Ann-Charlotte Abels 

■ „Klanggemälde” mit Jugend musiziert

■ „Passepartout” mit dem KinderTanzTheater 
Berlin-Brandenburg

■ Zum Kehraus spielen die 
Gute Laune-Musiker 
„Fette Füße“ beliebte 
Kinderlieder 

PROGRAMM
Moderation: Juri Tetzlaff vom KI.KA

Das KINDER-REICH lädt dazu ein,
die Welt der Alten Meister genau-

er zu ergründen. Wie entsteht ein
Gemälde? Worauf malten die Künst-
ler? Welche Farben wurden verwen-
det? Hier kann man eine historische
Malerwerkstatt besuchen.

Wir freuen uns
sehr, dass ein
Vorstands-
mitglied des
Kaiser Friedrich-Mu-
seums-Vereins mit einer
großzügigen Spende einen eige-
nen Kinderraum in der Gemälde-
galerie ermöglicht, den wir auf
dem Kinderfest 2011 feierlich
eröffnen.  
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de Largillierre,

Der Bildhauer 
René Frémin 

in seinem Atelier,
um 1713 

Pieter Claesz, 
Stillleben mit Rö-

mer und Silber-
schale, 17. Jh.
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